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Der Kampf gegen die Börſe
Zwiſchen einem großen Theil der konſervativen Partei und

Preſſe und dem Bund der Landwirthe und ſeinen Blätterne in der Beurtheilung des Krieges gegen die Börſe

augenblicklich eine unverkennbare Meinungsverſchiedenheit Die
Konſervativen milderer Tonart ſind geneigt die Hand zu einem
Ausgleich zwiſchen Landwirthen und Kaufleuten zu bieten nur
daß ſie noch nicht wiſſen wie ein ſolcher zu bewerkſtelligen ſei
Ein Beweis von diefem Umſchlag der Stimmung ſind die Be
ſchlüſſe die vor einiger Zeit die re Landwirth
ſchaftskammer gefaßt hat Ebenſo ſind die Konſervativen im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe bei der jüngſten Beſprechung der
Börſenverhältniſſe alles eher als beſonders kampfluſtig ge
weſen Anders dagegen ſtellen ſich die Blätter des Herrn
v Plötz Sie wollen nichts davon wiſſen daß man mit dem
Börſengeſetz ein Fiasko gemacht habe und ereifern ſich gegen
die Aenßerung als werde dieſes agrariſche Fiasko auch in den
Kreiſen der Landwirthe immer mehr erkannt Die Deutſche
Tageszeitung meint wenn das Gerede von dem Fiasko irgend
welchen Hintergrund haben oder bekommen ſollte ſo würde es
ſich nicht um ein Fiasko der Agrarier ſondern um ein ſolches
der Regierung handeln Dieſe Unterſcheidung iſt nicht recht
verſtändlich da doch das Börſengeſetz nicht ein ausſchließliches
Werk der Regierung iſt ſondern auch von den Agrariern an
genommen und noch weſentlich verſchärft wurde Beiſpiels
weiſe hätte die Regierung aus eigenem Antrieb ſchwerlich den
Terminhandel in Getreide und Mühlenfabrikaten verboten

Die jüngſte Rede des Handelsminiſters Brefeld hat keinen
Zweifel daran gelaſſen daß die Regiernng den heutigen Zuſtand
fur unhaltbar und unerträglich anſieht Die meiſten Produkten
und Getreidebörſen ſind aufgelöſt An einzelnen Orten iſt an
die Stelle der Börſe eine freie Vereinigung von Kaufleuten
getreten Gegen dieſe Vereinigungen richtet ſich beſonders der
Zorn des Bundes der Landwirthe Ein namhafter Theil der
konſervativen Partei ſtimmt in dieſe Entrüſtung nicht ein denn
er hält immer noch für beſſer daß wenigſtens die freien Ver
einigungen beſtehen als daß überhaupt alle Eentralſtellen für
den Verkehr mit Getreide beſeitigt werden Auch aus der
Rede des Handelsminiſters war dieſe t herauszu
hören So iſt die freie Vereinigung ein Surrogat für die
Börſe Und daß es den Kaufleuten ſehr ernſt mit der Abſicht
iſt auch dieſe freien Verſammlungen eingehen zu laſſen wenn
man ihnen Schwierigkeiten bereite und daß in der That als
dann jeder konzentrirte Handel an einer Stelle aufhören könnte
geht ſchon daraus hervor daß beiſpielsweiſe in Stettin die
Prodnktenbörſe zwar aufgehört hat eine freie Vereinigung aber
nicht an ihre Stelle getreten iſt Die ſtettiner Getreidehändler
behanpten daß ſie ſich bei dieſem Zuſtaude recht wohl fühlen
und jedenfalls der BVörſe bei weitem nicht ſo bedürfen wie die
Landwirthe und zumal wie die Landwirthe ihrer bedürfen
werden wenn erſt die Zeit der Ernte heranrückt

Dieſe Zeit aber iſt nicht mehr ſehr fern und deshalb hat
ein Ausgleich wenn er erfolgen ſoll Eile Handelsminiſter
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Brefeld hat im Abgeordnetenhauſe erklärt daß er eine Ver
mittelung für durchaus nöthig halte Es müſſe auf beiden
Seiten Nachgiebigkeit gezeigt werden und bei gutem Willen
und einiger Verträglichkeit werde man zum Ziel kommen Er
hat mit der Vermittelung die Oberpräſidenten betraut Was
die Oberpräſidenten inzwiſchen gethan haben wiſſen wir
nicht Aber es leuchtet ein daß ihre Bemühungen
wenig Erfolg haben werden wenn nicht die Land
wirthſchaft in dem Kardinalpunkt nachgiebt Herr
Brefeld hat gemeint man könne nicht den Terminhandel
in dem einen Jahre verbieten und in dem anderen wieder
erlauben Das mag richtig ſein obwohl man in anderen
Fällen nicht ähnliche Bedenken getragen hat ein als verfehlt
erkanntes Geſetz alsbald zu ändern Aber um den Termin
handel handelt es ſich überhaupt bei dem Krieg gegen die
Börſen und bei dem Auszuge der Kaufleute aus den Börſen
räumen nicht Mit dem Verbot des v hätte ſich
der Kaufmannsſtand wohl oder übel abgefunden denn es iſt
einmal Geſetz Etwas anderes aber iſt es mit der Entſendung
von Vertretern der Landwirthſchaft und insbeſondere der Land
wirthſchaftskammern in den Börſenvorſtand Dieſe Entſendung
iſt lediglich auf Grund der Börſenordnunngen erfolgt und
zwar nur nach den Beſtimmungen die der Handelsminiſter in
die Börſenordnungen hineingebracht hat Hier iſt der Angel
punkt des Streites Die Kaufmannſchaft ſieht es als un
berechtigt an daß in den Vorſtand ihrer Korporation in die
Leitung ihrer Einrichtungen fremde Perſonen von außen ein
geſchoben werden während doch niemand daran denkt Kauf
leute etwa in den Vorſtand der Landwirthſchaftskammer zu
entſenden Der Streit kann alſo nicht anders beigelegt werden
als dadurch daß der Handelsminiſter dieſe von ihm ge
troffenen Beſtimmungen der Börſenorduung zurücknimmt und
in den freien Willen der Kaufmannſchaft ſtellt Landwirthe
die der Börſe angehören auch in den Börſenvorſtand zu
wählen

Wir glauben daß der Handelsminiſter Brefeld gegen eine
ſolche Erledigung des Streites für ſeine Perſon wenig ein
zuwenden hätte Die Landwirthe aber wären auch klug wenn
ſie ſelbſt dieſen Vorſchlag machten ſelbſt unter der Voraus
ſetzung daß ſie damit nur ein zeitweiliges Uebergangsſtadium
ſchaffen Für die Landwirthe wäre es in hohem Maße nach
theilig wenn ſie bis in die Ernkezeit hinein und gar noch
ſpäterhin der Börſe entbehren müßten Denn die Einrichtungen
der Getreidebörſe und vorzugsweiſe die öffentlichen Preis
notirungen ſind von höchſter Bedeutung gerade für die Land
wirthſchaft Die Konzentrirung des Handels an beſtimmten
Stellen gewährt den Verkänfern die Möglichkeit die höchſten
Preiſe zu erzielen weil die größte Zahl von Abnehmern an
einer Stelle den Anbietern gegenübertritt Jſt dieſer
Verkehr geſtört unterbleibt die Konzentration des Handels
vollſtändig beſchränken ſich gar nach einer etwaigen Auf
löſung der freien Vereinigungen die Getreidehändler in
allen großen Orten wie jetzt ſchon in Stettin auf den Ver
kehr von Comptoir zu Comptoir ſo muß naturgemäß alles was

I Bei Ablauf des Vierteljahres erlanben wir uns unſere Leſer auf die rechtzeitige
Erneuerung des Abonnements arfuerkſam zu machen
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den Kaufleuten an Mehrkoſten oder an Gefahr erwächſt
auf den Preis in Anrechnung gebracht werden Wenn der
Kaufmann mehr Depeſchengebühren zu zahlen hat mehr Leute
unterhalten muß als wenn er zur Börſe ginge ſo iſt er ge
nöthigt dieſe größeren Betriebskoſten und dieſes erhöhte Riſiko
in dem Preiſe den er zahlt anzurechnen Außerdem wird den
Landwirthen durch den Mangel der täglichen Börſenpreis
notirungen die Orientirung auf dem Markte erſchwert Der
Schaden fällt daher in erſter Linie auf die r
Nun meint freilich der Handelsminiſter wenn nur erſt das
Geſchäft infolge der nahen Ernte flotter gehe dann würden
auch die Kaufleute ein Einſehen haben und zur Börſe zurück
kehren Herr Brefeld könnte ſich darin irren Jrgend welche
Neigung zu dieſer Rückkehr iſt nirgends vorhanden Anch iſt
einmal die Ehre des ganzen Standes engagirt und da wird
nicht leicht ein Einzelner von der Haltung der Geſammtheit
abweichen Es kommt hierzu daß man auch nicht eine Börſe
heute vernichten und nach ſechs oder ſieben Monaten in dem
alten Zuſtande wieder herſtelken kann Denn inzwiſchen iſt
eine ganze Reihe von Geſchäften aufgelöſt worden ihre Jnhaber
haben ſich anderen Berufen zugewendet oder aber der Schwer
punkt des Geſchäfts hat ſich von den inländiſchen Börſen an
die Börſen von Antwerpen London New York Chicago ver
legt Der Schaden der alſo in mehr als einem halben Jahre
angerichtet iſt kann nicht nachher wieder völlig gut gemacht
werden Je länger aber der heutige Börſenkrieg dauert um
ſo ſchwieriger wird nachher die völlige Rekonſtruktion der
Getreide und Prodnuktenbörſen werden

Da aber der Handelsminiſter ſelbſt dieſe Rekonſtruktion als
unbedingte Nothwendigkeit anerkennt ſo kann man allerdings
von einem Fiasko in dem Börſenkrieg reden Auch iſt es be
kannt genng daß die Grafen Klinckowſtröm Schwerin und
Arnim ihre Anſchuldigungen gegen die Börſenkreiſe nicht in dem
Sinne haben aufrecht erhalten können wie ſie urſprünglich
aufgefaßt wurden Heute bemühen ſich alle dieſe Ankläger
darzuthun daß ſie gar nicht die Ehrlichkeit der Börſenkommiſſare
irgendwie angezweifelt haben Was alſo iſt aus dem ganzen
Kampf gegen die Börſen geworden deren Mitglieder von
Blättern wie vom Volk ſchon mit dem internationalen
Gaunerthum zuſammengeworfen wurden Wir meinen daher
es ſei ganz richtig geweſen zu behanpten daß man auch in
den Kreifen der Landwirthe den Kampf gegen die Börſen
immer mehr als verfehlt erkenne und daß ſich auch in der
konſervativen Partei eine gedämpfte Stimmung zeige Soll
aber einmal ein Friede geſchloſſen werden dann wird es gut
ſein wenn der Handelsminiſter und die Landwirthſchaftskammern
recht bald ihre Entſchließungen treffen Denn je länger der
Krieg dauert um ſo eher richten ſich die Kaufleute darauf ein
ohne Produkten und Getreidebörſe auszukommen

Dentſches Reich
Die Deportationsfrage

kommt wieder einmal zur Sprache Jm Kolonialen Jahrbuch
ſtellt Joachim Graf Pfeil Betrachtungen über die An
legung einer Strafkolonie in SüdWeſtAfrika an deren Er
gebniß der Nachweis iſt daß eine Deportation und ſich an
dieſe anſchließende Anſiedelung von Sträflingen nach auſtra
liſchen Muſter ſchlechterdings undurchführbar iſt Nach des
Verfaſſers Auffaſſung iſt die Deportation in erſter Linie vom
volks wirthſchaftlichen Geſichtspunkte zu betrachten Er läßt die

Kuno Fiſcher und ſein Rant
Am 19 März dieſes Jahres war es bekanntlich ein halbes

Säcnlum her daß Ernſt Kuno Berthold Fiſcher in Halle
zum Doktor der Philoſophie promovirte Den Gratulanuten
welche an dieſem Tage dem Jubilar ihre Glückwünſche dar
brachten haben ſich auch die von Profeſſor Vaihinger hier
herausgegebenen Kantſtudien Verlag von L Voß Hamburg
mit einer Feſtſchrift Kuno Fiſcher und ſein Kant von Pro
feſſor Dr Windelband angeſchloſſen die mit feinen und
ſicheren Strichen das Bild Fiſcher s entwirft als des großen
Hiſtorikers der neueren Philoſophie Windelband beginnt mit
den Hinweis darauf daß Kuno Fiſcher s Bedeutung als
Forſcher und Schriftſteller im genaueſten Zuſammenhange ſteht
mit ſeiner Bedeutung als gkademiſcher Lehrer Fiſcher iſt ein
geborener Fürſt des Katheders raſtlos thätig die Klarheit
der Jdeen für ſich und ſeine Zuhörer dem Stoff der Geſchichte
abzuringen und immer neu und immer beſſer zu erobern Wenn
ſeine Vorträge von Semeſter zu Semeſter in Heidelberg in
Jena und wieder in Heidelberg zum Quell reichſter Anregung
Belehrung und Begeiſterung für Hunderte und aber Hunderte
geworden ſind ſo waren ſie für ihn ſelbſt der immer voller
anſchwellende Strom ſeiner wiſſenſchaftlichen Arbeit Sein
Hörſaal iſt die Werkſtatt ſeiner Bücher ſeine Bücher der
reife Ertrag erfolgreichſter Lehrarbeit

Jn dieſem Zuſammenhange muß man ſein großes Lebens
werk die Geſchichte der neueren Philoſophie, ſehen um es
ganz und gerecht zu würdigen Das ſpecifiſch Hiſtoriſche und
Gelehrte die Feſtſtellung der thatſächlichen Einzelheit in Leben
und Lehre der Philoſophen iſt ihm niemals Selbſtzweck wohl
aber das nothwendige und unerläßliche Mittel um die Leiſtung
und den Werth der geſchichtlichen r in der Nach
erzengung zum deutlichen Bewußtſein zu bringen Eben des
halb gehört er unter die großen Hiſtoriker die nicht nur er
zählen was geſchehen iſt ſondern auch lehren was das Ge
ſchehene bedentet eben deshalb zwingt er ſeinen Leſer wie
ſeinen Zuhörer die philoſophiſchen Shſteme die er darſtellt
ebenſo mitzuerleben wie er ſelbſt ſie dem Urheber in ſich nach
erlebt hat Wenn Kant einmal von ſich ſagte er wolle nicht

Philoſophie ſondern philoſophiren lehren ſo hat Kuno Fiſcher
die Maxime auf die Geſchichte der Philoſophie übertragen fie
iſt ihm nicht nur der ſachgetreue Bericht darüber was die
Philoſophen gelehrt haben ſondern die Neuerzeugung ihrer
ewigen Probleme und die lebendige Mitarbeit an den noth
wendigen Verſuchen ihrer Löſung

Darum haftet Kuno Fiſcher s Geſchichte der Philoſophie an
den großen Syſtemen Er führt uns in dem Höhenzuge
menſchlicher Erkenntnißgeſchichte von Gipfel zu Eipfel Er
zeigt wie von jedem aus in eigenartiger Verſchiebung und Be
leuchtung ſich Welt und Leben darſtellen Aber den Weg von
einem Gipfel zum andern nimmt er in freier Höhe er läßt
uns mit kurzem Blick über die Thäler und die verſchlungenen
Wege ſchauen die in ihnen mühſam von Höhe zu Höhe führen
Für den der den freien Ausblick gewinnen und die reine Luft
der Höhe athmen ſoll iſt dieſer gerade Weg der beſte Auch
hierin iſt das didaktiſche Moment der Kuno Fiſcher ſchen Ge
ſchichtsſchreibung das glücklich entſcheidende

Es iſt zugleich das eindrucksvolle und wirkſame denn die
großen Syſteme ſind auch diejenigen der großen Perſönlich
keiten Wir müſſen die Menſchen verſtehen um mit ihnen zu
erleben wie nach ihrer Eigenart ſich in ihnen die Welt gemalt
at Und es iſt unbeſtritten daß in dieſer Richtung Kuno

Fiſcher s Kunſt ihre glänzendſte Entfaltung gefunden hat Die
Porträts die er von Bacon und Descartes von Spinoza und
Leibniz von Kant Fichte Schelling und Schopenhaner gezeichnet
hat gehören zu den beſten Erzeugniſſen der biographiſchen
Litleratur aus dem mit reichſter Kenntniß der Zeit und liebe
voller Ausmalung der Verhältniſſe entworfenen Hintergrunde
heben ſich die Geſtalten der Denker mit kräftiger Lebens
wahrheit heraus und ſtets kommt dabei mitten in der Fülle
der Anlagen und Beziehungen die Macht der die
Eigenart der großen Jndividuglität zu entſcheidender Geltung
So verſtehen wir in jedem einzelnen Falle weshalb in dieſer
Zeit dieſer Mann dieſe Philoſophie geſchaffen hat Denn mit
bewunderungswürdigem Feingefühl weiß Kuno Fiſcher in dem
Charakter und in dem Lebenslauf des Philoſophen den
ſpringenden Punkt zu entdecken der die Quelle ſeiner Lehre
ſeiner Methode und ſeiner Welt und Lebensanſicht iſt

Perſönlichkeiten ſteht die Art wie Kuno Fiſcher die
Syſteme der Philoſophen entwickelt Er läßt ſie aus
jenem Grundprinzip das er in der IJndivibualität und
ihrem Verhältniß zur Zeit entdeckt hat organiſch entſtehen
Wir ſehen jedes Syſtem in der Form wie es ſich am Ende
der Laufbahn ſeines Schöpfers dem überſchauenden Rückblick
darſtellt als ein un Ergebniß ein Geſammtwerk
aus einem Guß Die Zeugen menſchlicher Bedürftigkeit mit
denen der Philoſoph ſelbſt zu ringen hatte ſind ausgeſtoßen
fertig wie Minerva aus dem Haupte des Zeus ſteht ſein Werk
vor uns Man könnte ſagen Kuno Fiſcher reproduzirt die
philoſophiſchen Syſteme nach ariſtoteliſcher Vorſchrift er ſtellt
ſie dar wie der Philoſoph ſelbſt wenn er zum Schluß all
ſein Denken in eine letzte Einheit hätte zuſammenfaſſen wollen
den Ertrag ſeiner Arbeit hätte darftellen müſſen Jn dieſemSinne ſucht er für jedes Syſtem den e der alle
Thüren des weiten Gebändes ſchließt und findet ihn in der
Eigenart des Erbauers und in der Urkraft aus der er den
Plan entwarf

An keinem Gegenſtande hat er alle dieſe Vorzüge mehr be
wen als in den beiden Bänden welche von Kant handeln

ein Kant iſt inſofern der e ſeines ganzen
Werkes als er zuerſt darin ohne ſelbſt Kantianer zu ſein die

eſchichtliche Erkenntniß zum Ausdruck gebracht hat daß Kant sWüoſephie den Höhepunkt des modernen Denkens bedeutet

daß in ihm alle Fäden der früheren Philoſophie zuſammen
laufen um von ihm mit geſättigter Kraft ausz Wenn
das heutzutage ſelbſtverſtändlich klingt ſo iſt nicht zu vergeſſen
daß eben dies das Verdienſt Kuno Fiſcher s iſt So lange
die geſchichtliche Auffaſſung gerade der neueren und neueſten
Philoſophie weſentlich von ſyſtematiſchen Ueberzeugungen und
von der Zugehörigkeit des Forſchers zu einer oder der andern
der herrſchenden Schulen abhängig war hatte zwar Kant dieWucht ſeiner kritiſchen Leiſtung überall ſoweit gen t

daß man die Epoche welche ſich an ſeinen Namen k
nirgends verkennen konnte aber ſeine Lehre war doch immer
mehr als Vorbereitung und Anſtoß zu derjenigen eines ſeiner
Nachfolger betrachtet und gewürdigt worden zu welchem ſich
jeweils der Hiſtoriker bekanute Kuno Fiſcher aber war als

Jm engſten Zuſammenhange mit dieſer Auffaſſung der Hiſtoriker nix inſoweit Hegeligner als er vollen Ernſt mül



Fragen ob Deportation als Strafvollzugsmittel als Straf
milderung oder Strafverſchärſung aufzufaſſen ſei ob ſie vor
oder nach verbüßter Strafe in Anwendung kommen ſoll auf
ſich beruhen ihn beſchäftigt lediglich die Frage ob Mutterland
und Kolonie Vortheil von einer ſolchen Maßregel haben würden
und ob ſie ſich in unſeren Kolonialgebieten durchführen ließe
Die Grundlage der Deportation iſt für die Verfechter derſelben
die Anlegung von Straffarmen Sie ſollen der Aufenthaltsort
des Sträflings ſein von dem er zur Arbeit geht zu dem er
von der Arbeit zurückkehrt Neben den Straffarmen muß ein
Gebiet reſervirt werden welches den Deportirten nach ver
büßter Strafzeit als Eigenthum zur Bewirthſchaftung überwieſen werden könnte Graf Pfeil führt nun aus

Um die Größe der beiden Diſtrikte der Straffarm und des
Freilandes annähernd beſtimmen zu können nehmen wir an
daß im Laufe der Jahre ca 10,000 Verbrecher nach Süd Weſt
Afrika geſchickt werden ſollen Dieſe Zahl iſt nach Prof Bruck
nicht zu hoch gegriffen denn er will das Mutterland entlaſten
was aber nur geſchieht wenn die Zahl der Deportirten der
Geſammtmaſfe der Verbrecher gegenüber ins Gewicht fällt
Auch ſteht die Zahl weit hinter der zurück die Auſtralien auf
zunehmen hatte wohin in den erſten Jahren der Deportation
jährlich gegen 4000 Verbrecher geſchickt wurden Um dieſe Zahl
Menſchen mit Kultivationsarbeit beſchäftigen zu können muß
ihnen ein Areal von mindeſtens 20 Morgen pro Mann zu
gewieſen werden was eine Fläche von 200,000 Morgen ergiebt
Nehmen wir an daß 5000 Sträflinge der Vergünſtigung theilhaſtig würden ſich anſiedeln zu dürfen und jeder erhielte nach
dem Vorſchlage Prof Bruck s 40 Hektar ſo wäre ein zweites
Areal von 400,000 Morgen erforderlich

Beide Gebiete nun die Straffarm und der Freiſiedelungs
diſtrikt müßten ſelbſt von einander gleichzeitig aber anch
zuſammen von denjenigen Gegenden getrennt ſein welche derfreie Koloniſt bewohnt oder einmal bewohnen wird Wo aber

iſt nun innerhalb der Kolonie diejenige Gegend in welcher die
beiden Rieſendiſtrikte unter Erfüllung der oben ausgeſprochenen
Bedingungen gefunden werden könnten Graf Pfeil beſpricht
die etwa in Betracht kommenden Gebiete näher und kommt dann
zu dem Schluß

Jedenfalls ſcheint nach unſerem Orientirungsgange unſere
Furcht nicht ganz unbegründet daß in dem ganzen ſüdweſt
afrikaniſchen Schutzgebiet deſſen Größe die des Deutſchen
Reiches faſt um das Doppelte übertrifft kein Raum iſt in
dem man mit Verbrechern Platz fände ohne fortwährend über
den Rauch aus Nachbars Schornſtein ſich ärgern zu müſſen

Mit dieſem Nachweis der Unmöglichkeit der Deportation aus
Gründen der Landesbeſchaffenheit iſt eigentlich die Frage er
ledigt Es iſt eine Jnkonſequenz des Verfaſſers wenn er
dangch gleichwohl einer Deportation aber ſtatt zu Tanſenden
nur zu Hunderten des Wort redet und zwar zum Zweck
von Hafen Bahn Damm und anderen öffentlichen Arbeiten
Abgeſehen davon daß eine derartige Deportation gar nicht
mehr die volks wirthſchaftliche Bedeutung einer ſolchen hätte
würden für ſie doch auch alle jene weiteren erſchwerenden
Umſtände in Betracht kommen welche ſelbſt bei vorhandenem
geeigneten Grund und Boden den Erfolg der Deportation
illuſoriſch machen würden Die Flucht der Sträflinge würde
nicht wie einſt in Auſtralien ihren Untergang bedeuten man
müßte ſich alſo entſchließen entweder ſie in Ketten arbeiten zu
laſſen oder ein ſehr großes und koſtſpieliges Bewachungsperſonal
aufzuwenden Jhre Ernährung würde mit großen Schwierig
keiten verknüpft bleiben und auch ein paar Hunderte nach ver
büßter Strafzeit anzuſiedeln wäre unmöglich da es in der
ganzen Kolonie kaum einen Saalplatz giebt an dem hundert
Kleinſiedler gleichzeitig partizipiren könnten, da das Land eben
noch zur Viehzucht nöthigt und Ackerbau noch nicht in erheb
lichem Umfang verträgt Als Arbeiter aber bevorzugt der
Südafrikaner die Farbigen und ein hochmüthiger zu Gewalt
thätigkeiten neigender Herero würde ſich einem weißen Anſiedler
gegenüber der von ſeinen Genoſſen gleicher Raſſe als minder
werthig gemieden wird ſehr bedenklich verhalten Daß es ſich
nicht lohnt eine Schiffsladung von Sträflingen anf kurze Zeit
nach den Kolonien zu Wegebanten und dergleichen zu trans
portiren iſt klar

Zur Reichstagswahl in Torgau Liebenwerda
Der Rückgang der konſervativen Stimmen bei der vorgeſtrigen

auffallend wie aus folgender Zuſammenſtellung erfſichtlich iſt
bei welcher in Klammern die 1893 abgegebenen Stimmen der
betr Partei angegeben ſind

Knörcke freiſ Buſſenins freikonſ Müller ſoz

555 447 304 492 200 246Torgan o 1885 14 7Liebenwerda 304 2509
Belgern
Dommitzſch
Prettin
Schildau
Annaburg
Elſterwerda
Mühlberg
Uebigau
Wahrenbrück
Ortrand
Zwölf Städte 2252 2025 1163 1749 674 749

Während ſo in den Städten die Geſammtzahl der über
haupt abgegebenen Stimmen ſich um 437 vermindert hat
nahm die Zahl der freiſinnigen Stimmen trotzdem um 224
zu Und dieſer erfreuliche Zuwachs hat auch auf dem platten
Lande in ähnlicher Weiſe ſtattgefunden So berichtet man auch
daß diesmal in Döllingen dem Sitze des Herrn v Plötz
50 freiſinnige Stimmen gegenüber 43 konſervativen und
2 ſozialdemokratiſchen abgegeben wurden ganz im Gegenſatze
zu der Wahl im Sommer 1893 Möchte dieſer Wahlausfall
ein günſtiges Vorzeichen für das Wiedererwachen des freienliberalen Vurgerſimes im ganzen Reiche ſein

715 644 362 555 292 287

678 678 395 564 168 159

Parlamentariſches

Gotha 26 März Jm gemeinſchaftlichen Land
tag iſt ein Antrag auf Einführung des geheimen direkten
Wahlrechts für die Landtagswahlen eingebracht worden

Verwaltung und Rechtspflege
C M Der Verleger und verantwortliche Redactenr des in

Breslau erſcheinenden Volksblattes, Gockſch war bekanntlich
angeklagt worden eine öffentliche vom Oberpräſidenten nicht
genehmigte Kollekte dadurch veranſtaltet zu haben daß er
einen Aufruf des Vorſitzenden der antiſemitiſchen Partei in
Leon des Reichstagsabgeordneten Hirſchel worin um
Sammlung von Beiträgen für die heſſiſchen Wahlen gebeten

wird in ſein Blatt mit dem Zuſatze aufgenommen hatte Auch
die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes nimmt Anfträge entgegen
Das Schöffengericht ergchtete dafür daß der Angeklagte
dadurch nicht nur die Zwecke des Einſammelns befördert
ſondern auch ſelbſt eine Sammelthätigkeit dadurch entwickelt
habe daß er die Geſchäftsſtelle ſeines Blattes als Sammel
ſtelle bezeichnete Es liege alſo nicht nur eine Beihilfe ſondern
die Veranſtaltung einer Kollekte ſelbſt vor und es ſei deshalb
auf Grund der Polizeiverordnung vom 18 Juni 1867 und
S 20 des Reichspreßgeſetzes auf eine Geldſtrafe von 3 M zu
erkennen Die hiergegen eingelegte Berufung wurde von
der Strafkammer zu Breslau zurückgewieſen dagegen hatte die
Reviſion Erfolg indem nämlich der Strafſenat des Kammer
gerichts am 25 d die Vorentſcheidung aufhob und den An
geklagten von Strafe und Koſten freiſprrach

Der Vorderrichter ſo führt der Senat in der kurzen
Publikation der Entſcheidungsgründe aus habe zwar nicht
den Begriff einer Kollekte aber doch den der Veranſtaltung
einer Kollekte verkannt Als Veranſtalter der Kollekte müſſe
nämlich der Vorſitzende des antiſemitiſchen Vereins angeſehen
werden welcher den Aufruf erließ Die Thätigkeit des
Angeklagten könne alſo nur etwa als Beihilfe angeſehen
werden käme alſo da es ſich nur um eine Uebertretung
handle nicht in Vetracht Die Angabe der Geſchäftsſtelle als
Sammielſtelle anlangend ſo fehle jeder Nachweis daß darüber
ein Uebereinkommen zwiſchen dem Veranſtalter der Kollekte
und dem Angeklagten getroffen war

O In dieſen Tagen findet im Miniſterium für Handel und
Gewerbe in Berlin eine Konferenz der preußiſchen
Regierungs und Gewerberäthe ſtatt re der
Verhandlung bilden neben Fragen der inneren Organi
ſation ſolche über die gleichmäßige Hervorhebung der geſetz
lichen Beſtimmungen namentlich über die Sonntagsruhe

Noch eine Begnadigung Wie man aus Bromberg
Wahl in TorgauLiebenwerda iſt namentlich in den zwölf Städten berichtet iſt auch der Rittergutsbeſitzer und Reſervelieutenant

JZ J J Tdem Prinzip machte jedem philoſophiſchen Syſtem als einem
nothwendigen Momente der Wahrheit hiſtoriſche Gerechtigkeit
angedeihen zu laſſen Deshalb vermochte er die Brille der
Dialektik abzulegen und jedes Syſtem in ſeiner einfachen ge
ſchichtlichen Wahrheit zu erblicken Und da hob ſich ihm denn
die Kuppe des Kriticismus mit ihrer ganzen beherrſchenden
d und Breite aus ihrer Umgebung heraus und die Kantiſche

onne durchleuchtete ihm ebenſo die Zukunft wie die Ver
gangenheit

Aber dieſe klare und entſcheidende Einſicht in die geſchichtliche
Stellung Kant s hat ſelbſt ihre hiſtoriſche Bedeutung gewonnen
ſie iſt ein integrirendes Moment und ein wirkſames Ferment
in der Entwicklung der deutſchen Philoſophie während der
zweiten Hälfte des 19 Jahrhunderts geworden Die Mitte
des Jahrhunderts bezeichnet faſt genau den tiefſten Stand des
philoſophiſchen Jntereſſes und der philoſophiſchen Leiſtung

leich darauf regt ſich von neuem das metaphyſiſche Be
dürfniß im Materialismusſtreit kommt es zum Bewußtſein
und aus deſſen Motiven geſtaltet ſich Lotze s Mikrokosmus
Schon beginnt auch Schopenhauer aus ſeiner litterariſchen Ver
dunkelung aufzutauchen um ſein Licht zu verbreiten da im
Todesjahre Schopenhaner s 1860 erſcheint Kuno Fiſcher s
Kant Sogleich ſtürzt ſich der neu erwachte Trieb auf die
willkommene Nahrung und in wenigen Jahren hallt es von
allen Seiten Zurück zu Kant Kuno Fiſcher s Kant gab
den entſcheidenden Anſtoß zu der neukantiſchen Bewegung in
welcher während der zweiten r des Jahrhunderts ſich das
Wechſelſpiel der Denkmotive erſten mit eigenartiger Ver
ſchiebung zu wiederholen begann Jn langſamerem Tempo
fortſchreitend ſcheint ſie in einigen Richtungen ſchon wieder zu
Fichte und über ihn hinaus weitertreiben zu wollen

Aber nicht nur dieſe hiſtoriſche Bedeutung gebührt demBuche es ſteht noch immer im Mittelpunkte der Kwtorſchung

und des Kantverſtändniſſes und jeglicher Verſuch zu Kant s
Lehre eine neue Stellung zu nehmen muß ſich zunächſt mit
Kuno Fiſcher auseinanderſetzen denn das Bild welches Kuno
Fiſcher von Kant s Lehre gezeichnet hat deckt ſich genau mit
dem r welches die Segen und die großen Nachfolger
von dieſer Lehre gehabt haben und welches in der Geſammt
entwicklung der deutſchen Philoſophie das Wirkſame und
Entſcheidende geweſen iſt

Den Standpunkt von dem dies Bild aufgenommen iſt bildet
der transſcendentgie Jdeglismus in ſeiner metaphyſiſchen Be
deutung Die Phänomenaltät von Raum und Zeit die Un

und überſinnlicher Welt von theoretiſcher und praktiſcher Ver
nunft von Natur und Geſchichte von Nothwendigkeit und
Freiheit das ſind die Grundzüge des Kritizismus wie ſie
Kuno Fiſcher in Uebereinſtimmung mit der unmittelbar um
Kant geſchaarten Generation aufgefaßt mit dem vollen Glanz
ſeiner Darſtellung klargelegt und in dem allgemeinen Bewußt
ſein befeſtigt hat Alle anderen Gedankengänge des Philoſophen
läßt er mit weiſer Didaktik zurücktreten er zeichnet auch ſie
an ihren Stellen ein aber er verhütet daß ſie das klare Ge
ſammtbild ſtören

Insbeſondere müſſen wir ihm aber dafür dankbar ſein daß er
durch ſeine Auffaſſung die Einheit der Kantiſchen Denkerperſönlich
keit vor der Gefahr einer Verkennung gerettet hat der ſie von jeher
und nicht zum wenigſten durch Schopenhauer ausgeſetzt geweſen
iſt Je zweifelloſer es die Erkenntnißtheorie iſt auf welcher
der ſynthetiſche Aufbau des Kriticismus ſich errichtet und deren
eigenſtes Merkmal die genaue Beſtimmung der Tragkraft dieſer
Fundamente ausmacht um ſo näher liegt der Jrrthum zu
meinen nur die in ſo weiſen Maßen auf dieſem Grundriß
aufgeführte theoretiſche Philoſophie ſei das feſte und eigentliche
Hauptwerk ſeines Geiſtes und der praktiſche Theil der Lehre
ſei nur ein leichter in kühnen Formen hingezimmerter Noth
bau zur Unterkunft für religiöſe und ſittliche Gefühle Gegen
über dieſer Zerſplitterung welche die Motive des Kantiſchen
Denkens in der durch ſie ſelbſt hervorgerufenen Entwicklung
erfahren hatten iſt es Kuno Fiſcher s Verdienſt mit ſicheren
Blick erkannt und in einleuchtendſter Deutlichkeit gezeigt zu
haben wie die Kritik der reinen und die der praktiſchen Ver
nunft ſich gegenſeitig und wie ſie zuſammen die Kritik der
Urtheilskraft fordern Er hat damit die Einheit von Kant s
Lehre und Perſönlichkeit wiedergefunden und zwar genau an
dem Punkte wo ſie wirklich liegt in dem Primat der prak
tiſchen Vernunft Er hat das Verſtändniß darauf gerichtet
daß nur von dieſem Punkte aus der zugleich mit dem innerſten
Weſen von Kant s Perſönlichkeit zuſammenfällt die letzten
Tiefen ſeiner Erkenntnißlehre und ſeiner Aeſthetik begreiflich
werden Es wird immer merkwürdig bleiben daß dies für
die ganze nachkantiſche Philoſophie maßgebende Verhältniß
einem Manne wie Schopenhauer entgehen konnte deſſen
Willenslehre ja doch nur ein Zweig an dieſem Stamme iſt
um ſo größer iſt das Verdienſt Kuno Fiſcher s der mit dieſer
Einſicht für das Verſtändniß Kant s und der deutſchen
de ophie einen Grundſtein gelegt hat welcher unverrückt

leiben wird
erkennbarkeit der Dinge an ſich der Dualismns von ſinnlicher

Ritter anf Greganu der in Glatz eine längere Feſtungshaft ver
büßt begnadigt worden Ritter hatte am 20 Januar 1896 ein
Piſtolenduell mit dem Gerichtsaſſeſſor Wollſtein in Nakel wobei
letzterer einen Schuß in die rechte Seite erhielt und nach zehn
Tagen in der Klinik des Profeſſors v Bergmann in Berlin ſtarb

Volkswirthſchaftliches

Die Verheerungen welche die Manl und Klauenſeuche
unn ſchon ſeit einem Jahrzehnt in Deutſchland anrichtet laſſen
den Wunſch Mittel und Wege zu finden um dieſer Seuche zu
ſtenern immer dringender werden Hier und da ſind Mittel
vorgeſchlagen worden die ſich aber als wenig wirkſam erwieſen
haben Nun iſt in den letzten Wochen laut geworden daß man
durch Formaldehyd eine weſentliche Abſchwächung der
Krankheit ſofern ſie bereits vorhanden und eine Verhinderung
derſelben falls die geſunden Thiere rechtzeitig behandelt werden
bewirken könne Die Deutſche Landwirthſchafts Geſellſchaft hat
daher beſchloſſen Verſuche mit dieſem Mittel anzuſtellen und
die Landwirthe in der Umgegend von Berlin und in der
Provinz Brandenburg aufgefordert Krankheitsfälle ſofort zu
melden damit unter ſtrenger Kontrole Verſuche ausgeführt
werden welche feſtſtellen ſollen ob die an dem Mittel gerühmten
Eigenſchaften gegen die Manl und Klauenſeuche zur nutzbaren
Verwendung gebracht werden können

Der Deutſche Landwirthſchaftsrath war von dem Reichs
kanzler zu einem Gutachten über das Färben von Wurſt
aufgefordert worden und hat ſich für das Verbot des Wurſt
färbens ausgeſprochen

Arbeiterbewegnng

Die Lohnbewegung der Kohlenaccordſchauer
lente ſo ſchreibt man der Voſſ Ztg aus Hamburg giebt
der ſeit dem großen Ausſtande der Hafenarbeiter beſtehen ge
bliebenen Ausſtandsleitung reichlich Gelegenheit ſich zu be
thätigen Wie in den Tagen des großen Ausſtandes finden auch
jetzt täglich in den Abendſtunden Verſammlungen der Hafen
arbeitergewerke ſtatt worin über die Ausſperrung der Kohlen
ſchauerleute berathen wird Alle dieſe Verſammlungen nehmen
alsdann nach den Vorträgen der vom großen Ausſtand her noch
bekannten Redner gleichlautende Entſchließungen an worin den
Kohlenaccordſchauerleuten die volle Sympathie der Verſammelten
ausgeſprochen und an die Arbeitgeber der ſchwarzen Schauer
leute die Drohung gerichtet wird daß alle Hafenarbeiterverbände
Hamburgs weitere Maßnahmen zwecks moraliſcher Unter
ſtützung der Kohlengecordſchauerleute treffen würden wenn die
an der Einfuhr engliſcher Kohle betheiligten hamburger Kaufleute
noch im Laufe dieſer Woche keine Einigung mit ihren aus
geſperrten Arbeitern herbeigeführt haben würden Am nächſten
Sonntag ſollen nun zwölf Verſammlungen abgehalten werden
die über die Art und die Anwendung der ſchon angekündigten

weiteren Maßregeln beſchließen ſollen falls die Arbeitgeber
der ſchwarzen Schauerlente bis dahin nicht nachgegeben haben
Die ſozialdemokratiſchen Verſammlungsredner haben in ihren
Ausführungen wiederholt deutlich durchblicken laſſen daß in den
12 Verſammlungen am nächſten Sonntag die Frage zur Ab
ſtimmung gebracht werden ſoll ob wegen der Streitigkeiten der
ſchwarzen Schauerleute mit ihren Arbeitgebern der große all
gemeine Ausſtand aller hieſigen Hafenarbeiter verkündet werden
ſoll Die Ausführung dieſer Abſicht wäre ein Verbrechen Alle
Anzeichen deuten aber darauf hin daß es zu der Ankündigung
des allgemeinen Ausſtandes der Hafenarbeiter nicht kommen
wird Vielmehr verſucht die Ausſtandsleitung nur die Arbeit
geber der ſchwarzen Schauerlente durch Drohungen einzu
ſchüchtern und zur Nachgiebigkeit zu bringen was ihr freilich
in keiner Weiſe gelingt

Ansland
Die vrientaliſchen Wirren

Ueber das heute morgen
Malaxa wird weiter berichtet Der italieniſche Kreuzer
GBiovanni Bauſan gab den erſten Schuß ab der unterhalb

des Blockhauſes einſchlug Die Kaiſerin Auguſta gab
den zweiten Schuß ab Jm ganzen fielen 123 Schüſſe
von der Kaiſerin Auguſta 13 Am Bombardement waren
Schiffe aller Nationen betheiligt Alle Granaten ſchlugen nicht
unter Kammhöhe ein Der zweite Schuß der Kaiſerin Auguſta
riß ein Stück des Blockhauſes ab eine Grangte der

Maria Thereſia ſetzte das Blockhaus in Brand das jetzt in
hellen Flammen lodert Durch das Fernglas bemerkte man
eine lebhafte Bewegung unter den Jnſurgenten beim Einſchlagen
der erſten Granaten Man ſchätzt den Verluſt der Auf
ſtändiſchen auf 200 Todte Später ſtanden die Jnſurgenten
wieder bei dem Blockhanus Bei Nevroki dauert der Kampf fort

Nach einer Depeſche aus Kandiaga erſchien dort geſtern nacht
außer einem weiteren engliſchen Torpedoboot ein engliſcher
Transportdampfer mit 500 Schottländern an Bord
Um Ausſchreitungen des Pöbels bei der Landung zu verhindern
beſetzten türkiſche Truppen den Hafen Die Schottländer
werden im neuen Hoſpital einquartiert

Jtalien
Aus Rom wird gemeldet daß im Prozeßverfahren gegen

Favilla den Direktor der Filiale des Banco di Napoli auch
gegen Crispi ein Vorladungsbefehl erlaſſen
worden ſei Das Mandat iſt ſchon vor einiger Zeit erfolgt
wegen der Wahlen hat die Gerichtsbehörde aber Aufſchub
beſchloſſen um keinen Druck auf die Wähler ausznüben
Zugleich mußte dabei über die ſchon beim Prozeß Giolitti auf
eworfene Frage entſchieden werden damals hatte der
aſſationshof beſtimmt daß man gegen einen Abgeordneten

ohne Ermächtigung der Kammer keinen Vorladungsbefehl
erlaſſen dürfe Jetzt hat aber die Gerichtsbehörde das Urtheil
abgegeben daß das Verfahren eingeleitet werden könne da das
Mandat ein Datum trägt welches älter iſt als der Tag der
Wahlen und infolge deſſen ſich auf einen Exdeputirten bezieht
für den es keine parlamentariſche Jmmnnität giebt

Spanien
Der ſpaniſche Volkscharakter zeigt ſich zur Zeit wieder einmal

in ſeiner ganzen Grauſamkeit Die im höchſten Grade ver
dammenswerthen anarchiſtiſchen Bombenattentate haben in
Spanien die ganze Rohheit wahrhaft mittelalterlicher Jnſtiz
barbarei an das Licht gebracht Die Torturen welche die
Verhafteten zum großen Theil Unſchuldige nun ſchon ſeit
Monaten in den Kaſematten von Montjnich erdnlden ſollte
man in einem ſogenannten chriſtlichen und civiliſirten Staate
an der Schwelle des 20 Jahrhunderts nicht mehr für möglich
halten Da ſich unter den unſchuldig Verhafteten
anch drei Deutſche befinden ſo hat die deutſche Preſſe
das Recht und die Pflicht die Augen der Welt auf dieſen
faulen Punkt im europäiſchen Staatskörper zu lenken Wir
ſind gewiß daß die deutſche Reichsregiernng die den Schutz
ihrer Stgatsangehörigen im Auslande ſehr ernſt nimmt dieſe
Anregung nicht unbenutzt vorübergehen laſſen und von der
ſpaniſchen Regierung ſofortige Aufklärung verlangen wird

Der Newyork Herald meldet einen großen Sieg der
Jnſurgenten bei Santiggo de Kuba Nähere Nachrichten
fehlen noch

gemeldete Bombardement von
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Provinpialnachrichten
t Merfeburg 26 März Vom Chriſtianen Waiſen

hans Gleich den Francke ſchen Stiftungen in Halle a S
fann auch das hieſige Chriſtianen Waiſenhaus im
Jahre 1898 auf ein zweihundertjähriges Beſtehen
zurückblicken Daſſelbe iſt eine Stiftung der Wittwe des
Herzogs Chriſtian des Aelteren Chriſtiang Sie
beſaß nämlich in der Vorſtadt Altenburg nahe an dem Klauſen
thore ein Vorwerk zu welchem ſie noch einige Ländereien
hinzukaufte und deſſen Gebäude ſie ſämmtlich neu aufführen
ſieß Dieſes Vorwerk ließ ſie zu einem Waiſenhauſe einrichten
und wies auch die nöthigen Mittel dazu an der Stiftungsbrief
iſt von ihr am 9 Juni 1698 vollzogen worden Am 22 Sept
deſſelben W als am Geburtstage der Stifterin wurden
unſer die Waiſenkinder die erſten Kleider vertheilt und dieſer
Tag wird ſeit dem Jahre 1707 alljährlich als Stiftungsfeſt ge
ſeiert Am darauffolgenden Dienstage am 27 Sept 1658
fand die feierliche Einweihung der Anſtalt ſtatt
Die Einkünfte derſelben wurden im Laufe der Zeit durch Ver
mächtniſſe und Geſchenke anſehnlich vermehrt Jm Jahre 1836
aber würde das Lokal des Waiſenhauſes zu welchem auch eine
beſondere Schule gehörte verkauft und die Waiſenkinder würden
ſoweit dieſelben nicht bei der Mutter verbleiben konnten gegen
Zahlung eines Koſtgeldes das für das Kind auf 28 Thaler
jährlich bemeſſen war zur Verpflegung und Erziehung in hierzu
geeigneten Familien untergebracht Anfangs der 70 er Jahre
wurde das Grundſtück des Waiſenhauſes ſeinem eigentlichen
Zwecke wieder zugeführt ſo daß am 2 Januar 1874 die erneute
Eröffnung bezw Einweihung ſtattfinden konute Die Baulich
keiten ſind dann im Laufe der Jahre vollſtändig neuen Ge
bänden gewichen Eine eigene Schule unterhält die Anſtalt
nicht mehr vielmehr beſuchen die Zöglinge Knaben wie
Mädchen die ſtädtiſchen Schulen Von dem bei der Wieder
einrichtung der Anſtalt aufgeſtellten Grundſatze ſämmtliche Zög
linge in dem Waiſenhauſe zu verpflegen und erziehen hat man
abgehen müſſen und ſo e ſich ein Theil der Waiſenkinder
wieder in Familien Alljährlich im Anſchluſſe an dvs Stiftungs
feſt findet ein Sing Umzug der Kinder ſtatt

x Wettin 25 März Leichenfund Heute wurde von
der königl Gerichtskommiſſion unterhalb des Wehres eine dort
angeſchwemmte männliche Leiche aufgehoben welche am Kopfe
verſchiedene Wunden hatte Ob die Wunden durch Gewaltthat
vor dem Tode oder durch Anſtoßen der Leiche nach dem Tode
entſtanden ſind ließ ſich noch nicht genau feſtſtellen Die Leiche
trug ein Oberhemd gez A H 93

h Erfurt 25 März Alte Falſchmünzen Beim Be
arbeiten ſeines Gartens fand ein Gärtner eine Anzahl alte
e r d De n ne im Erdboden Wahreinlich ſind die Stücke im Dünger mit angefahren wordender Urſprung iſt nicht bekannt gefah

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und Thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen Befördernngen
und Verſetz ungen v Hartwann Krey Major und Bats Commandeur
vom Braunſchweig Jnf Regt Nr 92 in das Anhalt Jnf Regt Nr 93 Graf
v Schlieben Haupim und Comp Chef vom Magdeburg Füſ Regt Nr 36
in das 4 Vad Jnf Regt Prinz Wilhelm Nr 112 Schlieper Hauptm und
Comp Chef vom Jnf Regt Graf Dönhoff 7 Oſtpreuß Nr 44 in das
Magdeburg Füſ Regt Nr 36 verſetzt Oßwald Königl Württemberg
Mojor aggreg dem Jnf Regt Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg
Nr 26 behnſs Aggregiruug bei dem 10 Württemberg Jnf Regt Nr 180 von
feinem Kommando nach Preußen enkbunden Sprößer Königl Württemberg
überzäht Major bisher aggreg dem Jnf Regt Kaiſer Wilheim König von
Preußen 2 Württemberg Nr 120 kommandirt nach Prenßen als aggregürt
dem 3 Magdeburg Jnf Regt Nr 66 zugetheilt Wel tze l Hauptm und
Battr Chef vom Thüring Feldart Regt Nr 19 kommandirt zur Wahrnehmung
der Geſchäfte eines Bezirksoſfiziers bei dem Landw Bezirk Gera unter Stellung
zur Disp mit Perſion zum Begzirksoſſizier bei dieſem Landw Bezirk ernannt
v Oppeln Bronikowski Pr Lt von demſelben Regt zum Hauptm
und Battr Chef vorläufig ohne Patent v Roſenberg Sef Lt von demſelben
Regt zum Pr Lt Frhr v Werthern Pr Lt von der Reſ des Garde
Kür Regts Noumburg a zum Rittmeiſter v Helldorf Sek Lt von
der Reſ des EardeKiür Regts Nanmburg a zum Pr Lt Gröbe
dinkel Pr Lt von der Jnf 1 Aufgebots des Landw Bezirks Gotha zum
Hanplm Koch Sek Lt von der Reſ des Thüring Ulan Regts Nr 6
Weimar zum Pr Lt befördert

V Weimar 26 März Trauerfeierlichkeit Heute
nacht 112 Uhr wurde die Leiche der verſtorbenen Großherzogin
in feierlicher Weiſe nach der Hofkirche überführt Wie verlaufet
hat das kaiſerliche Paar ſeine Ankunft bereits anmelden laſſen

ein ruſſiſcher Großfürſt und der Herzog von Sachſ en
oburg

Bernburg 26 März Bismarck Eiche Spendefür das Kaiſer Wilhelm Denkmal Hellriegel
Denkmal Zur Erinnerung an den 22 März 1897 hat der
Peſge Kavalleriſten Verein am Tage darauf am Bismarck

enkmal eine aus dem Sachſenwalde ſtammende ca I m hohe
Eiche unter entſprechender Feierlichkeit bei welcher der Vor
ſitzende eine kurze Anſprache hielt gepflanzt Zu dem auf
40,000 M veranſchlagten Kaiſer Wilhelm Denkmal ſind bereits
über 20,000 M an freiwilligen Gaben eingegangen Dem Ver
nehmen nach haben die Deutſchen Solvay Werke hierzu 10,000 M
geſpendet Das Hellriegel Denkmal welches die hieſige
Babnhofſtraße zieren wird dürfte in kurzer Zeit fertiggeſtellt
werden Zur Zeit ſind die Arbeiter an ſeinem Unterban be
ſchäftigt

8 Leipzig 25 März Miethsſteigerung Kreuz
ottern Schwindler Heringe Jn beſondersſtarker Weiſe wird diesmal am I April umgezogen werden
namentlich in den weſtlichen Vororten wo der Ausbau der
elektriſchen Straßenbahn und der in der ganzen Stadt fühlbar
werdende Mangel an mittleren und kleineren Familien
wohnungen die Hauswirthe zu Miethsſteigerungen veranlaßt
hat welche bis zu 25 Proz betragen Jm amtshauptmann
ſchaftlichen Bezirk Leipzig wurden im Jahre 1896 insgeſammt

Kreuzottern eingeliefert und hierfür je 1 M Fangprämie
bezahlt Man erſieht aus der ger wie zahlreich das gefähr
liche Reptil vertreten iſt Ein rivatier 65 Jahre alt und
gqus Potsdam gebürtig ſuchte hier durch Jnſerate Leute mit
Geld damit er ſeine neueſte Erfindung durch welche ihm die
Sprengung jedes Bänkchens möglich ſein ſollte praktiſch ver
werthen könne Zunächſt ſollte das Mittel in den Spielhöllen
zu Spaa und Oſtende verſucht werden Die Polizei aber ver
darb die Reiſe durch die Verhaftung des Potsdamers Die
Fiſchwaarenhändler proteſtirten gegen die beabſichtigte Ein
führung eines Heringszolles Ein Dieb ſtahl von einem Roll
wagen herab eine halbe Tonne dieſer Katerfiſche, vermuthlichgt er ſich angeſichts der drohenden Preisſteigerung einen

orrath zulegen wollen

88 Aus dem Königreich Sachſen 24 März Fabrik
brand Stur aus dem Fenſter Mord undSelbſtmord Schwerer Unglücksfall Das großedreiſtöckige Fabrikgebäude der Weberei von Oberlein
n Treüem iſt heute morgen ein Raub der Flammen ge
worden Der Brand entſtand im Parterre muthaßlich infolge
Hrandſtiftung nachdem die Decke der erſten und der zweiten
Etage durchgebrannt war ſtürzten die ſämmtlichen Webſtühle ee
e das Erdgeſchoß herab und bilden nun ein unentwirrbares
CKhaos Auch ein Nebengebäude in welchem noch 40 Webſtühle
londen wurde eingeäſchert Die zerſtörten Webſtühle waren
erſichert die mit verbrannten Waaren nicht Einen jähen

od fand geſtern abend die Gattin des in weiten Kreiſen be
unten Rittergutsbeſitzers Karl Grund in Tannenberg
e wollte ihr Dienſtmädchen beim Puhen der Fenſter unter

weiſen wobei ſie aus dem etwa 5 m hoch gelegenen Hochparterre
en Garten herabfiel und dabei ſo ſchwere innere Verletzungen
ritt doß ſie in kürzer Zeie verſtarb Jn Oberſchön an

3000

et in der vergangenen Nacht der Gaſtwirth Th Bauroth
eſitzer des Gaſthofes zum Hermannsberg erſt ein bei ihm be

dienſtetes 20jähriges Mädchen und dann ſich ſelbſt erſchoſſen
Ein kleiner 6jähriger Knabe ſpielte auf dem Hofe feines

in den Mund genommen als er plötzlich hinfiel und ſich das
Holz in den Hals rannte An dem Aufkommen des armen
Kindes wird gezweifelt

Vermiſchtes
161,000 Mark Einnahmen hat die Große Berliner

Pferde Eiſenbahngeſellſchaft in den drei Tagen der Centenar
feier zu verzeichnen gehabt Trotz der koloſſalen Abſperrungen
welche gerade im Pferdebahnverkehr außerordentlich hindernd
eingriffen erzielten die Linien derſelben am Sonntag und Mon
tag rund je 55,000 M und am Dienstag 51,000 M Fahrgelder
Es ſind dies Ziffern die nur ein einziges mal und zwar
gelegentlich der 25 Wiederkehr des Sedantages übertroffen
wurden Wie bei der Pferdebahn waren auch die Einnahmen
bei den Omnibusgeſellſchaften ganz bedeutend und faſt doppelt
ſo hoch als an gewöhnlichen Tagen

Ein Darlehn von einer Million auf eine Viertelſtunde
Jn der ſtrafgerichtlichen Verhandlung gegen die Gründer des
verkrachten Kaiſerbazars zu Berlin wurde feſtgeſtellt
daß das angeblich baar eingezahlte Kapital von einer Million
Mark das bei dem notariellen Gründungsakt vorhanden ſein
mußte und thatſächlich vorgezeigt wurde nichts weiter als ein
Schauſtück war Es hatte der Hauptgründer v Weſtern
hagen dieſe Million für den notariellen Akt das heißt auf die
Dauer einer Viertelſtunde ausgeliehen erhalten von der dent
ſchen Genoſſenſchafsbank Sörgel Parriſius Co in
Berlin Der gegenwärtige Leiter dieſer Bank Direktor Weil
erklärte ſogar daß Herr v Weſternhagen öfter größere Beträge
als Darlehn anf Stunden und Tage erhalten habe Die
Hergabe der gedachten Million ſei ganz innerhalb des Conto
correntverkehrs geſchehen Nach der Bekundung des Kaſſirers
Katz war die bewußte Million am 30 November 1889 durch
mehrere Kaſſenboten der Bank dem Angeklagten v Weſternhagen nach
der Schreibſtube des Rechtsanwalts Kempner mit dem Auftrag
zugeſtellt worden gleich auf deren Rückgabe zu warten Die Deutſche
Genoſſenſchaftsbank die auch ſonſt bei der Wahl ihrer Geſchäſte
längſt nicht mehr jenen Sinn bethätigt wie er in ihrer Firma
ausgedrückt iſt hat eine ganz neue Art von Darlehnsgeſchäften
geſchaffen ſie gab Darlehen bis zu einer Million indeſſen ohne
das Geld auszuzahlen ſie machte alſo Scheingeſchäfte bedenk
lichſter Art Ein angeſehenes Fachblatt der Deutſche Oekono
miſt, hält mit ſeinem Urtheil darüber noch ſehr zurück wenn
es bemerkt Das nennt Herr Direktor Weil ganz inner
halb des Conto Corrent Verkehrs liegend Es iſt
ſonnenklar daß die Bankverwaltung wußte daß das Geld nur
zu einem dekorativen Zweck gebraucht daß es nur gezeigt
werden ſollte Zum bloßen Vorzeigen zum Anſehen durch
einen Notar ſtellte die Bank eine runde Million auf eine
Viertelſtunde zur Verfügung Solche Conto Corrent Geſchäfte
hat die Bank nach Ausſage des Herrn Direktors Weil mit
Herrn v Weſternhagen öfter gemacht Herr Direktor Weil
nennt es auch Darlehen, wenn er eine größere Summe als
ſcheinbares Eigenthum des Herrn v Weſternhagen blos vor
zeigen läßt Schließlich hofſt der Deutſche Oekonomiſt, daß
keine andere Bank ſolche Conto Corrent oder Darlehnsgeſchäfte
macht glaubt auch nicht daß irgend eine andere Bank ſich dazu
bereit finden laſſen würde

Eigenartiger Todesfäll Der 38 Jahre alte Schloſſer
Siegmund Schlüter der bei ſeinen Eltern in der Ackerſtraße
in Berlin wohnte litt ſeit einem Jahre an einer Schlafſucht
die an den ſchlafenden Ulanen und andere mediziniſche Wunder
erinnert Die Krankheit ſteigerte ſich nach und nach zu einem
ſo hohen Grade daß der Mann beim Eſſen oder während einer
Unterhaltung oder auch wenn er Karten ſpielte oft plötzlich
einſchlief und wiederholt dabei umfiel So war es ihm in der
vorigen Woche zweimal in der Schankwirthſchaft von Rühle in
der Ackerſtraße 110 ergangen wo er am Viertiſche einſchlief
und erſt nach geraumer Zeit wieder aufwachte Am Montag
nachmittag hatte Schlüter bis 6 Uhr gearbeitet Abends um
11 Uhr kam er noch zu Rühle und betheiligte ſich an der Unter
haltung getrunken hatte er wenig Um 12 Uhr ſchlief er
plötzlich wieder ein und ſank vom Stuhle Als man ihn wie
ſonſt auch geſchehen war aufheben und wieder auf den Stuhl
ſetzen wollte ſah man daß er todt war Die Urſache des
Todes konnte vorläufig noch nicht feſtgeſtellt werden

Der falſche berliner Einjährige Fritz Köhler iſt wie die
Berl Morgen Ztg mittheilt zu einer achtwöchigen Reſerve

übung eingezogen worden die am 21 d M begonnen hat Er
beklagt ſich darüber daß man ihn ſtets den falſchen Einjährigen
nenne und daß er beim Antritt der Uebung mit den Worten
empfangen worden ſei Aha Sie ſind ja wohl der berühmt ge
wordene Einjährige Aus der Einberufung zu der achtwöchigen
Uebung geht hervor daß von militäriſcher Seite Köhler immer
noch als richtiger oder echter Einjähriger behandelt wird
Was geſchehen wird wenn erſt in dem von uns ſchon erwähntenProgeſſe vor dem bürgerlichen Gericht das Urtheil geſprochen

worden iſt weiß man nicht Köhler wurde übrigens während
ſeines aktiven Dienſtes viel zu Radfahrerdienſten verwendet da
er ein tüchtiger Fahrer iſt und ſtets ſein eigenes Rad zur Ver
fügung ſtellte

Feſtgenommen wurde in der darmſtädter Bank in Berlin
eine gnse Dame als ſie dort unter Vorweis einer Quittung

zu erheben verſuchte Die Quittung lautete auf die
mit der Bank im Verkehr ſtehenden Firma Clavier Co
Alles ſchien in beſter Ordnung und die Anweiſung befand ſich
bereits in den Händen des Kaſſirers als in dieſem ein Argwohn
aufſtieg und er Auftrag ertheilte bei dem betreffenden Haus doch
erſt telephoniſch anzufragen Die Antwort lautete daß einer
der Chefs ſchon unterwegs ſei um die Jnhaberin der Quittung
in r zu nehmen und ihre Perſönlichkeit feſtzuſtellen

edenfalls handle es ſich um eine Schwindlerin und man möge
ſich ihrer vergewiſſern So wußte man die Dame ſo lange hin
zuhalten bis der Chef eingetroffen war der in ihr eine vor drei

hre entlaſſene Angeſtellte erkannte Damals hatte ſie wie
ſie geſtand mehrere Quittungsformulare mit dem Firmenſtempel
verſehen und ſie in der Abſicht mitgenommen im Bedarfsfalle
r machen Dieſer Ja war nun eingetretenund ſie hatte die Unterſchrift ſo täuſchend nachgeahmt daß der
Streich beinahe gelungen wäre Die Schwindlerin wurde ver
haftet und jetzt ſieht ſie die Tochter eines hochachtbaren
Beamten ſchwerer Beſtrafung entgegen

Si non 2 vero Bezeichnend für die Stimmung der amtlichen
Kreiſe im Fürſtenthum Reuß ä wo man ſich bekanntlich
jeder offiziellen Theilnahme an der Hundertjahrfeier enthalten
ja ſogar in einem einzelnen Falle das Aushängen einer preußi
ſchen Fahne durch Gendarmen hatte inhibiren laſſen iſt die
Mittheilung daß Fürſt Heinrich XXII dem bekannten
Er enfreſſer Dr Sigl die Goldene Medaille für

unſt und Wiſſenſchaft verliehen hat
Jm Eiſe Die 5 Seedampfer Kaſan, St Petersburg,

Carl, Planet und Pionier, die ein Eisbrecher nach Pillan
führen ſollte wurden durch ſtarken Sturm aus der Kahrrinne
gedrängt und ſitzen im Haff feſt Ein Königsberger Eisbrecher
iſt mit 2 Bugſirdampfern zum urgagen ausgegangen Das
Vorſteheramt der Kauſmannſchaft hat ſich nach Danzig um Ent
ſendung des dortigen Eisbrechers gewandt

Verbrechen und Unglücksfälle Jn Stargard entſtand
e dem 30 jährigen Werkſtattſchmied Wichmanvw und

einer Fran eine kleine Zwiſtigkeit die dazu führte daß die junge

Vaters in Obernfeld und hatte hierbei ein ſpitzes Stück Holz d

Frau ihr älteres und dann das kleinſte Kind von der Jungſern
brücke in die Jhna warf und ſich ſelbſt in das Waſſer ſtürzte
Das ältere Mädchen wurde an der Brücke am neuen Thor
lebend aufgefiſcht Die Leiche des jüngſten Kindes wurde bald

arguf ſchwimmen geſehen konnte jedoch nicht geborgen werden
da ſie durch die geöffneten Schützen an der Freiarche durchtrieb
von der Mutter ſelbſt fehlt jede Spur Jn Neheim bei
Arnsberg wurde bei einer Ziegelei völlig entkleidet die Arbeiter
frau Schirp in bewußtloſem Zuſtande aufgefunden die kurz
nachher im Krankenhauſe ſtarb Eine Anzahl Burſchen hatten
ſie mit Schnaps in den ſie u a auch Goldbronce gethan hatten
betrunken gemacht und ſie dann auf freiem Felde vergewaltigt
Es ſind bereits ſieben Burſchen verhaftet worden Jn Bautzen
hat ſich ein Soldat Frieſel vom Jnfanterie Regiment Nr 103
an einem Baum erhängt Jn Paris trug ſich
ein furchtbarer Unglücksfall auf dem Artillerieſchießplatz bei
Nimes zu Zwei Soldaten wollten eine Granate die ſie ge
funden hatten öffnen Plötzlich explodirte das Geſchoß und die
beiden Soldaten wurden von den Splittern in entſetzlicher Weiſe
verwundet Dem einen wurden beide Hände abgeriſſen dem
andern der Fuß buchſtäblich zermalmt er erſtere ſtürzte trotz
der furchtbaren Schmerzen die ihm die Verletzungen vernrſachten
davon um Hilfe zu holen aber bevor er die Kaſerne erreicht
hatte fiel er bewußtlos nieder und ſtarb einige Stunden darauf
Sein verwundeter Kamerad wurde erſt am anderen Morgen in
einem jammervollen Zuſtand aufgefunden und nach dem Spital
gebracht An ſeinem Auffommen wird gezweifelt Infolge
orkanartigen Sturmes wurde in Arlington die Kinderbewahr
d zerſtört Dreizehn Kinder ſind getödtet mehrere verletzt

worden

Perſonalnachrichten Vor Jahresfriſt etwa wurde zu
Tübingen die jetzt in Jena als Aſſiſtentin wirkende Gräfin
Marie v Linden zum Doktor der Naturwiſſenſchaften
promovirt Sie hat nun eine gräfliche Genoſſin gefunden in
der Doktorin der Medizin Gräfin Friederike v Geldern
Egmont aus Zangberg in Bayern deren Promotion von der
mediziniſchen Fakultät der züricher Hochſchüle dieſer Tage voll
zogen wurde Jn Straßburg i E iſt die Gemahlin
des Erbprinzen Ernſt zu Hohenlohe Langenburg Prinzeſſin

entbunden worden Marie Geiſtinger verläßt Wien um
ſich über London nach New York zu begeben wo ſie am 12 April
zum erſten male wieder auſtreten wird Wenn ihr dortiges
Gaſtſpiel von Erfolg begleitet ſein wird will Frau Geiſtinger
auch einige Zeit auf einer wiener Bühne auftreten Marie
Geiſtinger iſt 1836 in Graz geboren Sie glänzte ſowohl als
Opernſängerin wie auch als Heroine und Tragödin Jn den
Jahren 1877 80 war ſie am leipziger Stadttheater engagirt
Wenn ſie jetzt wieder auftritt kann es ſich ſelbſtverſtändlich nicht
mehr um Operettenpartien ſondern lediglich um heroiſche undtragiſche Rollen handeln Die Prinzeſſin Chimay und der
Zigeuner Rigo treiben ſich in Paris ſeit einigen Tagen umher
Die Gattin Rigo s benutzte dies um durch einen Polizei
kommiſſar und die nöthigen Zeugen im Terminushotel den
Ehebruch ihres Mannes amtlich feſtſtellen zu laſſen und darauf
die Scheidungsklage mit entſprechenden Vermögensforderungen
zu gründen Jn Berlin wird das Weib nicht auftreten Wie
auf dem Umwege über Budapeſt gemeldet wird hat nämlich die
berliner Polizei das Auftreten der Prinzeſſin Chimay und ihres
Rigo Jancſi verboten Jm Verbot heißt es daß ein wohl
thätiger Zweck nicht in Verbindung gebracht werden dürfe mit
einer unmoraliſchen Motiven entſpringenden auf Reklame und
Aufſehen berechneten Handlung

Nanfen in Verlin Ede Du Lnude wat hat denn der
Näanſen eijentlich jeleiſtet det ſe ihm ſo feiern Lude Er
hat den Nordpol nich jefunden Ede Na ick habe den
Nordpol doch voch nich jeſunden Warum bin ick nich be
riehmt Lude Allens mit Unterſchied Du haſt ihm nich
iſi und denn war et keen Kunſtſtück ihm nich zu

nden
Sonuderbar Sonntagsreiter Jch weiß nicht was für

ein Gaul das eigentlich iſt Jch kann reiten wohin ich will
immer komme ich ſchließlich wieder nach Nymphenburg

Annonee Derjenige Herr welcher mir am vergangenen
Mittwoch nachmittags eine Cigarre ſchenkte wird hiermit ge

da derſelbe erkannt wurde Xavel Pizel Trambahn
onducteur

All Heil A Was heißt denn eigentlich Panacee auf
Deutſch B Allheilmittel A Alſo vermuthlich ein
Mittel gegen die Radfahrer

Renommage A Warum beſuchen Sie Jhren alten
reichen Onkel nicht öfter Studioſus Ja denken Sie ſich
er will mir ſo oft ich komm Geld pumpen und das iſt mir zu

peinlich Flieg BlTheilnehmend Gnädige zum Kutſcher Sie zittern

c L

Jean es wird doch den Pferden hier im Stalle nicht zu
kalt ſein

Stilblüthe Der wild dahinraſende Schlächterhund rannte
dem ahnungslos an der Ecke ſtehenden Auge des Geſetzes zwiſchen
die Beine daß es der Länge nach auf den Bauch fiel

Nenes Wort Fräulein Anna und Karoline haben ja
große Mitgift aber wie ſteht s um Fräulein Wanda O
die iſt gerade die Mitgiftigſte

Sicheres Zeichen Kommerzienräthin Merkwürdig
daß ſich der Graf gerade an unſere Aelteſte heranmacht

en r sienrgty Der muß ſchon koloſſale Schulden
haben

VWanron un Produktenberiehte
Wolle Haumwolle

Lerprig 25 März Knmmzug Terminhaunde La Plata Grundmneler
r März 2,95 per April 2,95 MA per Mai 2,95 Al

per Juni 35 per Juli 2,95 er Aug 2,95 diper Sept 2,95 per Okt 959 ver Nov 2,97 h M
per Dez 2,97 A, per Jan 2,972 per Febr 2,97 M Umsatz
70,000 kg Ruhſg
3 wen 25 März Raum wolle Ruhig Opland midäl loco

Ptg

i er pa 25 März Nachm 12 Uhr 50 Ainuten Baum wolle
Umsatz 19,600 B davon für Spekulation und Export 300 B
Amerikaner sehwächer a wiedriger Ostindische ruhig

Middl amerikan Lieferungen Stetig Marz April 358 Käuferpreis
Aai Juni 3686 do Juli Aug 2886 do Sept Okt 3 d Verkäufer

reis
Liverpool 25 März Nachm 4 Ubr 15 Minuten Baum wolle

Umsatz 10,500 davon ſür Spekulation und Expori 500 B
Ruhig Amerikaner nmiedriger

Middl amerik LIieſerungen Stetig März April 3576 35864 Ver
käuferpreis April Mai 360764 Werth Mai Juni 3976 3 Ahuferpreis Juni Jull 35764 do Juli Aug 358 Verkauſfernreis
Aug Sept 25 do Sept Okt 3 do Oki Nov 3bis 358 Käuferpreis Nov Dez 964 Verkäuferpreis Dez Jan 2
bis 864 d Käukferpreis

Bradford 35 März Wolle sietig Amerika kauft anbalend
Garne für den Export träge für das Inland ist der Bedarf beträchtheb
die Fabrikanten sind für Awerika besehäftigt das Geschäft in Cheviot
hit abgenomwmen

Oelsaaten Oele Fettwanaren
Hamburg 25 Afärz Rübs5ö unverzollt, rubig loco 55,00 Br
Brewen 25 März Schmalz Fest Wileox 29 Pfg Arwour

shield 23 Pfg Cudahy 2492 Ptg Choiee Crocery 242 Pfg Whne
iabel 24 Pſg Fuairbanks Pfg Speeck Fest Short elenr widd
ling loco 25 Pfgd ettip 25 März Räböl Febr 53 00

Antwerpen 25 März Schmalz per März 54 Margarine ruhig
New Vork 24 März Schmalz Westen steam 34,45 do Rohe 6

Brothers 4,77 h

Wagserstände bedeutet über vnter Null
Sanle Protha 25 März abends 3,460 26 Mira worgens 340

Alexandra von Sachſen Koburg und Gotha von einem Prinzen

S



J c Seachtens werthſ5 riss
Erſtgrößtes Special Geſchäftshaus am Platze

meiner

10 grossen Schaufenster
exakte Herſtellung meiner Confection zu erſehen iſt eröffuct

e

Cheviot Anzüge

Geſellſchafts Anzüge

für den TFinſtanf

Qualitäten

e Frühjahr Paletots
Meaaveoelocce

woraus die Leiſinngsfähigkeit meines Geſchäfts in Vezug anf Preiswürdigkeit MaſſenAnswahl gediegene

in Stoff Kammgaru und Chebiot
von 9 Mlaxrlcg an bis zu den feinſten m

Knaben Anzüge
Knaben Paletots

Saison Neuheiten Ausstellung

ehe

Stofſ Mäntel
mit Gummi Einlage

Joppen
Kutſcher l

Frack Anzüge

Vadfahrer Anzüge

Livurée Anzüge o
222

äntel

2 r S 2 h eS g v e ehee T J JSe e S e ee D S v r a r x

r KRrauseofferiren billigſt auf Anfrage
verzinkte Drahtgeſtechte

Stachel n Eiſendrähte
Krampen Drahtſpanner
Hühner u Tanbenneſter

ete etc

Zur Confirmation
d passende Geschenke

in

Fross erAuswalzl
Gosangbücher

Helme Am ge
TWenrmereEosem
Hefe hrereilosem

elIImer HEOSeEs

e el e re e r T e Be e Je e äe re e a

e

r hr J s wo7 e e e r2 r 3 hJ e 4

Co Hammen
Nhrmacher Leipz Str 42

Taſchenuhren Nickel von 5,6,8
10 Mark

Cylind Nemonkoir Goldrand
von 10 12 14 16 Mark

Regqulateüre 14 Tage gehend
14 16 18

V Wecker von 2,50 Mark
Reelle GarantieE Verſandt gegen Nachnahmne

Conſirmanden Hüte
in großartiger Auswahl

Preiſe billigſt
bei

A Linde Hutfabrik
2 Gr Steinſtr 2

n n Wandsprücho
Gerichtlicher Verkauf
Von Dounerstag den 25 d Mis bis Mittwoch den 31 d Mts Vorm10 12 und Nachm 6 Uhr eröffne in dem ar Geiſtftrafze s gere J BWlcihse Glasdller

ſehr preiswerther Weine

C

Photographien
Gedenkhbücher

Zoebisoh
Papierhandlung

alle a/S Gr Steinstrasse S2

Photographie Album
D Schreibmapponempfiehlt

u r März 1877 J Bd Peuschel
Konkurs Verwalter

a l ben h ePa Holl Austern Ia Astr Caviar
Ital Paſhälhne und Hennen Rrüsseler Ponlarden

Vng Capaunen Pouleis Hamb Kücken,
Peinste Messina und Blutapfelsinen

ſrisehe Ananas Waldmeister ſranzös sehen Ko ſaalat
Radiese engl Salatgurken Maronen Teltow Räbehen

Neue Nalta Kartoffeln bochfeine Matjesheringe

Gemüse u Prückte Conserven
zu sehr billigen Preisen empfehlen

Sprengel Rink
Leiſpalger Strasse 2 Fernsprecher 414

e

Zur bevorſtehenden

I Conſſrmnation
Gesanghbiücher Riäbelm

Geschenkkckitteratuurr
in groſter Answahl vorräthig

Otto Hendel s Buchhandlung ej Ia I jWein Ian ung Wein und Austern Stubo Markt 24J ar9

2 u 7 l p 7 u m 777 7 mm r7 T 7 u re u 7 m v 4 2 J e e 12 J t r f m 4Für den Anzeigentheil veranfwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Olto Hendel

arm orikkües
in Fuhren und einzeln verkauft billigſt
Wilhelm Reupseh Grüuer Hof

Auction
Sonnabend den 27 d M Vorm

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39 hier
zwaugstveiſe

2 Wagenpferde Füchſe mit
Geſchirren Sophas Verticows
Kommoden Tiſche Kleidungs
ſtücke e Hirsohs

Gerichtsvollzieher
Ametion

Sonnabend den 27 d Mts Vorm
10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39

S ne ngut 1 Sie Paen1 große Fächerpalme u rihen
bäume 3 Sophas 1 gr Spiegel mit
Spiegelſchrauk

freiwillig 3 nene Sophas
Vriedrieh Gerichtsvollzieher

TLIIIITAm Sonnabend den 27 dſ6 Mts
M mittags 12 HNhr verſteigere ich inCiebchenſtem Advokatenſtraße 9a eine

Ladeneinrichtung beſtehend aus 2 Wand

regalen mit Schubkaſten 1 Waaren
Wrank ehe 1
und 1 Balkenwaage eeinen Petroleum Apparat freiwillig
gegen Boarzahlung

Uesse Gerichtsvollzieher

Mit 3 Velblättern
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